
    
   

 

 
12. Schüler*innen-Kongress – Donnerstag, 2. Oktober 2025 
 
Anmeldeformular 
 
Die Teilnehmendenzahl pro Workshop ist begrenzt. Die Verteilung erfolgt nach Eingang der Anmeldungen. 
Bitte die Auswahl mit einer Priorität von 1 bis 6 kennzeichnen (1 für höchste Priorität, 2 für zweithöchste Pri-
orität usw.). Wir weisen nach Eingang und Auswahl zu: 
 

 Workshops (Beschreibungen auf der Rückseite) Priorität 
1 - 6 

1 Ist doch (noch) normal... – Süchte im Alltag  

2 
Was hat das Hörgerät mit dem Wahn zu tun? –  
Demenz und andere Alterseinschränkungen 

 

3 
Warum hast Du keinen Hunger? –  
Essstörungen bei Kindern und Jugendlichen  

4 Voll der Wahn(sinn)! – Was ist eine Psychose?  
5 Angst vor Psychos? – Sind psychisch erkrankte Menschen gefährlich?  
6 Tic(k)st Du nicht richtig? – Zwangs- und Tic-Erkrankungen  

 
Ich nehme teil am 12. Schülerkongress am Donnerstag, 2. Oktober 2025: 
 

Vorname Name   

Adresse (privat)   

Schule   

Mail   

Telefon   

Datum, Unterschrift   

 
 
Anmeldung bitte per Post oder Scan/PDF an: 
 
LVR-Klinik Bonn 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 
Kaiser-Karl-Ring 20 
53111 Bonn 
 
Mail: veranstaltungen.klinik-bonn@lvr.de  
  

mailto:veranstaltungen.klinik-bonn@lvr.de


 

Beschreibungen der Workshops 
 
Workshop 1 
Ist doch (noch) normal... – Süchte im Alltag 
Alkohol gehört in unserer Gesellschaft zum geselligen Beisammensein und auch der Konsum von Cannabis 
nimmt immer mehr zu. Wir wollen diskutieren: Welches Maß an Alkoholkonsum ist normal? Was ist das 
Problem beim Konsum von Alkohol und Cannabis? 
 
Workshop 2 
Was hat das Hörgerät mit dem Wahn zu tun? – Demenz und andere Alterseinschränkungen 
„Wer sind Sie denn?“ aus dem Mund der eigenen Großeltern! Es kann passieren, dass die Großmutter den 
Enkel nicht mehr erkennt, aber das ist mehr als leichte Altersvergesslichkeit, hier liegt eine Krankheit vor. 
Nicht jeder ältere Mensch wird dement und nicht jede Demenz ist wie die andere. Wir wollen diskutieren: 
Wann muss man sich Sorgen machen und wann nicht? Wie viele Menschen sind betroffen und wie gehe ich 
am besten mit ihnen um? Ist Demenz ansteckend? 
 
Workshop 3 
Warum hast Du keinen Hunger? – Essstörungen bei Kindern und Jugendlichen 
Zu dick, zu dünn oder normal? Jeder von uns sieht anders aus, das muss nichts Schlimmes bedeuten. Doch 
manche Menschen leiden unter einer Essstörung, finden sich zu dick und hungern. Andere wiederum essen 
aus Frust viel zu viel. Wir wollen diskutieren: Welche Ursachen gibt es für eine Essstörung? Welche gesund-
heitlichen Auswirkungen gibt es? 
 
Workshop 4 
Voll der Wahn(sinn)! – Was ist eine Psychose? 
Jeder von uns kann in bestimmten Situationen erleben, dass sich die Wahrnehmung ändert, die Umwelt be-
drohlich oder fremd erscheint oder dass andere schlecht über einen reden und vielleichtbeobachten. Man-
che Menschen meinen, Gedanken lesen zu können, andere hören Stimmen. Wir wollen diskutieren: Ist das 
schon psychotisch? Was ist „normal“ und ab wann handelt es sich eine „Störung“? Welche Ursachen von 
Psychosen kennen wir? Was ist hilfreich im Umgang mit Menschen, die eine Psychose erleben? 
 
Workshop 5 
Angst vor Psychos? – Sind psychisch erkrankte Menschen gefährlich? 
Täglich begegnen uns Menschen, deren Verhalten von der gesellschaftlichen Norm abweicht. Sie reden oder 
schreien laut vor sich hin, bewegen sich hektisch und verhalten sich manchmal auch aggressiv. Wer sich 
seltsam verhält, wirkt verdächtig. Wir wollen diskutieren: Sind psychisch Erkrankte wirklich gefährlich? Ist 
die Angst begründet? 
 
Workshop 6 
Tic(k)st Du nicht richtig? – Zwangs- und Tic-Erkrankungen 
Du musst Dich ständig Räuspern oder Blinzeln? Ist der Herd aus? Ist die Tür abgeschlossen? Achtest Du da-
rauf, nicht auf die Fugen zu treten oder magst nicht vom schwarzen Teller essen, obwohl das eigentlich kei-
nen Sinn macht? Wir wollen diskutieren: Was ist der Unterschied zwischen harmlose Spleens, Macken oder 
Ticks und Zwangs- oder Tic-Erkrankungen? 
 


